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e ruſſiſche Frage vor der Sachverſtändigenkommiſſion Tſchitſcherin proteſtiert aufs
neue Ein Konkurrent des Fälſchers Schließung aller halliſchen Bäckereien

Cloyö George ſetzt ſich durch
Genua 14 Mai Lloyd George hat am Sonntag nach
ttag mit den Vertretern der Kleinen Entente verhan

t ebenſo mit den Neutralen Erörtert wurde die 27
Sachverſtändigenkommiſſion für die ruſſiſche Angelegen

Ueber den Lauf der Verhandlungen wird Stillſchwei
n beobachtet aber ſoviel iſt doch durchgeſickert daß Lloyd
orge die anderen Mitglieder dieſer Beſprechung von der
tigkeit ſeines Standpunktes hat überzeugen können Die
anzoſen zeigen wieder ein recht verdroſſenes Weſen Das
ein untrügliches Barometer dafür daß ſie mit ihren An

zen aufs neue in die Vereinſamung hineingeraten Am
ontag ſteht eine neue Ausſprache zwiſchen Lloyd George
d Varthou bevor An ein plötzliches Auffliegen der Kon
renz denkt ober niemand mehr Die Polen und Rumänen
hen Lloyd George zu erkennen gezenen daß ihnen an dem
irgfriedensvertrag mit den Ruſſen viel gelegen i Aber
ch bei den Belgiern ſoll Lloyd George ein Verſtändnis ge
nden haben das nach dem bisherigen Hergang der Dinge

herraſchen muß Die Belgier erklärten ſie würden an der
achwerſtändigen kommiſſion teilnehmen Selbſtverſtändlich
ielt da das ſchließliche Erlangen von Konzeſſionen die
uptrolle Die Ruſſen hüllen ſich ſeit Sonnabend vollſtän

jg in Schweigen

hie Weiterbehandlung der Ruſſenfrage
Burgſweden Keine Sonderabkommen mehr

Gennug 15 Mai Wie von engliſcher Seite mitgeteilt
ird wurde in den Sitzungen der Vertreter der fünf ein
enden Mächte beſchloſſen der Unterkommiſſion der erſten
ammiſſion vorzuſchlagen für den 15 Juni Vertreter

jach dem H a a g zu entſenden die entſcheiden ſollen welche
tagten in den Sachperſtändigenkommiſſionen vertreten ſein
len Dieſe Kommiſſionen werden ebenfalls im Haag mit

en Ruſſen zuſammen ihre Sitzungen abhalten Wäh
end dieſer Zeit wird ein Burgfriede auf der Grund
ge der Gegenſeitigkeit angenommen Rach einem Vor
hlag Lloyd Georges ſollen die Vereinigten Staaten ſon
iert werden ob ſie in dem Sachvexſtändigenausſchuß ver
eten ſein wollen Während dreier Monate nach dem Zu

amwentritt der Kommiſſionen dürfen keine Separat
hkommen mit Rußland abgeſchloſſen werden Von
anzöſiſcher Seite wird bekanntgegeben in der Antwortnote

erde die ruſſiſche Note vom 11 Mai die morgen der Unter
mmiſſion unterbreitet wird zunächſt die Kritik der Ruſſen

dem Memorandum zurückweiſen Sachverſtändigenaus
hüſſe ſollen die Frage der Schulden des Pripateigentums

Reparation der Schäden und der Kredite prüfen Jm
jaag ſollen am 26 Juni zwei Ausſchüſſe zuſammentreten
on denen der eine aus den nichtenuſſiſchen Staaten der an
re aus Vertretern Rußlands beſteht Wenn der erſt
rannte Ausſchuß es für nötig hält ſoll der ruſſiſche Aus

huß zur Teilnahme an den Verhandlungen eingeladen wer
n Die Mächte die im Sachverſtändigenausſchuß vertre

en ſein werden verpflichten ſich von jedem Angriff und
der Propaganda Abſtand zu nehmen

Nach franzöſiſcher Darſtellung haben die in der Unter
ammiſſion vertretenen Mächte ſoweit ſie das Memorandum
in Rußland unterzeithnet haben beſchloſſen daß die nicht
uſſiſchen Sachverſtändigen von ihren Regierungen ernannt
verden Am 15 Juni ſoll eine Präliminarver
amm lung abgehalten werden ährend einer Friſt
on vier Monaten vom 26 ab verpflichten ſich die in
der Sachverſtändigenkommiſſionen vertretenen Staaten
feinen Separatvertrag mit e abzuſchließen Alle in
ſenug vertretenen Mächte und die Vereinigten Staaten
richt aber Deutſchland werden eingeladen werden
ſich auf der im zu laſſen Dieranzöſiſche und die belgiſche Delegation verpflichten ſich
alls die Ruſſen den Vorſchlag annehmen ihren Regierungen

zu empfehlen ſich im Haag vertreten zu laſſen

Ohne Amerika kein Aufbau
Paris 14 Mai Der er eee der Agencein e e Die Genueſer Konferenz iſt ſo gut wie he

det Die Konferenz wird wahrſcheinlich im Dienstag durchine letzte Vollſttzung ihre Arbeiten beenden u den geſtrigen
Zeratungen hat ſich ergeben daß ohne die Mitarbeit der
Lereinigten Staaten der Wiederaufbau Ruß

Plands unmöglich iſt Schon geſtern ahend iſt der Botſchafter
der Vereinigten Staaten in Rom beauftragt worden m e
gierung von dem Wunſche aller in der politiſchen Unterkommiſſion
ertretenen Mächte Kenntnis zu geben Wetter will der Sonder
berichterſtatter in letzter Nacht in zuſtändigen amerikaniſchen
Kreiſen die Ueberzeugung gewonnen haben ba die amerikani
Regierung geneigt ſei ſich an den Arbeiten der SachverſtändigenIonferenz zu betetligen die a Schblak der Konferenz die Prüjung Dalmatien

r Mittel fortſetzen ſoll durch die Rußland ſich wieder erheben
nne

Newyork 14 Mai Der deutſche Botſchafter in
Waſhington Wiedfeldt iſt auf dem Dampfer Amerika in Newyork
eingetroffen Vertreter der Stadt und der Regierung fuhren dem
Dampfer entgegen und begleiteten das Schiff in den Hafen Hier
begrüßte den Botſchafter eine Kommiſſion hervorragender Bür
ger deutſcher Abſtammung Jhr Führer Polizeirichter Oberwarer
hielt eine Begrüßungsanſprache des Jnhaltes daß Amerika den
Botſchafter als Freund willkommen heiße Dieſer ant
wortete er ſei mit dem Gedanken hierher gekommen das Gefühl
der Freundſchaft zwiſchen beiden Ländern zu ſtärken und die
letzten Spuren des begrabenen Haſſes zu ver
wiſchen

Eine Proteſtnote Tſchitſcherins
Rußlands Behandlung eine maskierte Blockade

Gennuga 15 Mai Tſchitſcherin hat geſtern dem Präſi
denten der politiſchen Kommiſſon Schanzer eine Note über
reicht in der zum Ausdruck gebracht wird daß ſich Rußland
durch die Einheitsfront der Mächte gefährdet ſehe Die
ruſſiſche Regierung nimmt darin Stellung zu der Abſicht
Rußland von der Prüfungskommiſſion auszuſchließen oder
aber nur eine beratende Stimme zuzuerkennen und prote
ſtiert gegen die Verpflichtung der beteiligten Staaten wäh
rend der Dauer der Sitzungen der Prüfungsktommiſſion
keinerlei Separatverträge abzuſchließen Die r Pro
teſtnote fährt dann wörtlich fort Da die ruſſiſ elegation
keine Möglichkeit hat ſich amtlich über die Arbeiten der
Kommiſſion und insbeſondere über die getroffenen Ent
ſcheidungen zu unterrichten ſieht ſie ſich perpflichtet den ab
ſolut unannehmbaren Charakter dieſes ſchwerwiegenden Be
ſchluſſes zu unterſtreichen Vor allem drückt die ruſſiſche De

r ihre Ueberraſchung darüber aus daß ſie nicht ein
geladen wurde ihre Abſichten über die von ihr ſelbſt ge
Lage Vorſchläge zu erläutern Was die zu treffenden
Entſcheidungen der c anbelangt ſo ſieht ſich die ruſſi
ſche Delegation verpflichtet feſtzuſtellen daß er das
Einrernehmen zwiſchen den Mächten und Rußland zu er
leichtern dieſe Beſchlüſſe lediglich dazu dienen die in Genug
bereits erzielte Annäherung zwiſchen Rußland und den
Mächten wieder illuſoriſch zu machen Außerdem kommt
durch dieſe Beſchlüſſe wieder die alte Methode zur Löſung
der ruſſiſchen Frage die ſich als untauglich und unfruchtbar
erwieſen hat wieder zur Geltung Der Ausſchluß Rußlands
würde den Kommiſſionsarbeiten jeden objektiven Charakter
nehmen und ſie auch jeder moraliſchen Autorität nicht nur
in den Augen des ruſſiſchen Volkes ſondern auch in denen
der ganzen öffentlichen Meinung der Welt berauben Die
zweite Entſcheidung die die Mächte verpflichtet während
der Dauer der Tätigkeit der Kommiſſion keine Separatver
träge zu ſchließen iſt nur eine neue Art maskierter
Blockade die gegen die Jntereſſen des ruſſiſchen Volkes
gerichtet iſt welches darin nur einen neuen Akt der Frinde
ſeligkeit gegen ſeine Lebensintereſſen erblicken würde Uebri
gens würde auch eine ſolche Entſcheidung im offenen
Widerſpruche ſtehen mit dem anderen Vorſchlage der Mächte
ſich jeder Feindſeligkeit zu enthalten Die ruſſiſche
tion ſtellt feſt daß jedesmal wenn ein Abkommen geſchloſ
ſen werden ſollte gewiſſe Mächte ihre eigenen Jntereſſen
über die Europas und des Friedens ſtellten

Zum Schluß verlangt die Rote anſtatt einer ſolchen
einſeitigen Behandlung der ruſſiſchen Frage die ſofortige
Einberufung der politiſchen Kommiſſiön wo die ruſſiſche De
legation ihre Abſichten betreffend die Bildung gemiſchter
Expertenkommiſſion vorliegen wird Die Note iſt von Tſchit
ſcherin unterzeichnet und hat in Konferenzkreiſen ſtark be
un ruhigend gewirkt

Anleihe unö Kheinlanöbeſetzung
Paris 13 Mai Die Chicago Trihune erklärt daß

Morgan in den Sitzungen des von der Reparationskommiſ
ſion eingeſetzten Anleihe Komitees den Antrag ſtellen werde
daß die alliierten Streitkräfte vom Rhein zurückgezogen
würden damit Deutſchland leicht ſeine Reparationslaſten
tragen könne

Gold für Petroleum
ris 15 Mai Oeuvre teilt aus Genug mit bereits

Sonnabend ſei den engliſch holländien Petreleumgeſelſche und v be teeteen der Sow

s ein Abkommen unterzeichnet worden und der v
Regierung aus dieſem Grunde ein ziemlich her Vorſchuß
in Goldrubeln zugebilligt worden Man ſpreche von etwa
100 Millionen

Jtalieniſchſüdſlaviſche Verſtändigung
Belgrad 15 Mai Jn der italfeniſch ſüdſlaviſchen

eMiniſterrat einen u r lnnahme von h
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Geſchäfte Sebsude Halle a Neue Promenade ha uns Große Brauhausſtraße 17 Fernſpercher hauegentrale Sammel
Uummern 1140 und 1142 Stadt Deſchäftsſtelle Markt 24 drahtFuſchrift Saalezeitung Halleſaale
vBankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poeſſſcheck Konto Lelpzig 22815
der Saale Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Sdluß des laufenden Monats zuläſſig

Bank Rechnung
Erfüllungeort und Serichteſtands Halle an

Der Kampf der Drei
Enthüllungen über das Spiel von Verſailles

Zu den intereſſanteſten neuen Enthüllungen über das
Spiel hinter den Kuliſſen von Verſailles gehört das ſoeben
erſchienene Buch des Kommandanten ermeix das uns
die Perſönlichkeiten Clemenceaus Lloyd Georges und Wil
ſons durch viele ſpannende Einzelheiten plaſtiſch vor die
Augen ſtellt und uns einen Blick in die geradezu grenzen
loſe Frivolität tun läßt mit der die Gewaltigen von r
ſailles über das Schickſal ganzer Völker verhandelten Be
ſonders bemerkenswert in dem ſpannenden und gutgeſchrie
benen Buch ſind die Ausſchnitte über die franzöſiſche Rhein
landpolitik aus denen wieder einmal klar hervorgeht mit
welcher Zähigkeit die Franzoſen ihr Ziel der Gewinnung
des linken Rheinufers während des Krieges verfolgt haben
und wie ſie alle ſich dabei bietenden Widerſtände zu um
ehen wußten Mermeix ſchreibt u Jm Jahre 1916hatte die franzöſiſche Regierung nach einer Zeit des Zwei

fels und Zögerns ſich endgültig dahin entſchieden daß Frankreich im Falle des Sieges Etſeß Lothringen mit ſeinen Gren

von 1792 mit dem Saartal fordern und ferner ver
angen ſollte daß ein unobhängiger deutſcher Rheinland

ſtagt errichtet würde Die Regierungspolitik bedeutete
alſo ſtreng genommen keine eigentliche Annexion ſondern
eher eine Schutzherrſchaft Dieſe Politik wurde Rußland
durch den damaligen franzöſiſchen Geſandten in PetersburgDoumergie dargelegt Charakteriſtiſch iſt dabei vo
Frankreich das ſpäter nämlich ſofort nach dem Zerfali
Rußlands ein unabhängiges Polen als eins ſeiner vor
nehmſten Kriegsziele proklamierte damals Rußland als
Gegenleiſtung für ſeine Einwilligung in die franzöſiſche
Rheinlandspolitik freie Hand in Polen ließ Noch charak
teriſtiſcher iſt es daß man dieſes Sonderabkommen mit Ruß
land dem engliſchen Verbündeten ſorgfältig verſchwieg
Zwar waren durch Edward Grey und den franzöſiſchen Bot
ſchafter in London Unterredungen darüber aufgenommen
worden aber die r merkten bald daß den Engläu
dern dieſe Angelegenheit höchſt un willkommen wax und
ſo verlief die Aktion im Sande 7

Bei den Pariſer Friedensverhandlungen war Rußland
nicht zu z und Clemenceau mußte daher mangels an
derer Unterſtützung das franzöſiſche Programm in dieſer

rage allein gen Wilſon und Lloyd George durchſetzen
fangs ſchien Wilſon wie Mermeir berichtet den franzöſiſchen Fbrderun en günſtig geſtimmt zu ſein aber bei ſekat

Rückkehr aus Amerika am 14 März hatte er ſeine Anſicht
geändert und von dieſem Zeitpunkte an kämpfte er ebenſo
ſehr wie Lloyd George ſelbſt gegen die franzöſiſchen Rhein

landpläne wie gegen die ganzen franzöſiſchen Angriffe auf
die Einheit Deutſchlands An die Durchſetzung einer glat
ten Annexion war natürlich nicht mehr zu denken aber Clemenceau Je von dem urſprünglich mit Rußland verein
barten Programm zu retten was irgend zu retten war
Es fanden Unterredungen zwiſchen den Franzoſen und Eng
ländern ſtatt und am 12 März entwarf Tardieu auf Cle
menceaus Anweiſung ein Schriftſtück welches die Forderun
gen zuſammenfaßte für die Clemenceau fortab ſtritt Nach
dieſen ſollte im allgemeinen Friedensintereſſe und um die
Durchführung der Satzung des Völkerbundes zu ſichern die
Weſtgrenze Deutſchlands am Rhein errichtet werden und
Deutſchland infolgedeſſen auf jede Souveränität über die
linksrheiniſchen Gebiete verzichten Aus dieſen ſollten meh
rere unabhängige Staaten unter dem Schutze des Völker
bundes errichtet werden und die deutſche z ſollte
ſich überdies verpflichten den neuerrichteten Staaten die für
ihre Jnduſtrien nötigen Kohlenmengen zu garantieren Dies
war ungefähr der Inhalt der franzöſiſchen Anſprüche wie
ſie zwiſchen den großen Vier vom 14 März bis 20 April
erörtert wurden Endch ügß wie Mermeix berichtet Cle
menceau ſeine Anſprüche fallen als Gegenleiſtung für das
dreiſeitige Schutzabkommen und für die Feſtſtellung des Zeit
raumes der Rheinlandbeſetzung eines kleineren Gebietes
als er urſprünglich verlangt hatte auf 15 Jahre mit der
weiteren Beſtimmung daß die e verlängert werden
könnte und daß ſelbſt nach ihrem Ablauf das Rheinland
wieder beſetzt werden könne falls Deutſchland ſeine Scha
denerſatzverpflichtungen nicht erfüllte So hatte Clemen
ceau r formell nicht ſein urſprüngliches Ziel erreicht
aber doch immerhin einen für vie Fran befriedigenden
Ausgleich geſchafſen der ihnen die Mög ichkeit offen ließ
auf illegalem Wege das zu erreichen was ihnen Verſailles
verſagt hatte den unabhängigen Rheinſtaat bzw die An

nexion u Frankreich desDas Mermeixſche Buch iſt auch an anderen höchſt in
tereſſanten Daten und Einzelheiten reich und man kann es
nur mit Genugtuung begrüßen daß literariſcher Ehrgeiz ſo
manchen Franzoſen heutzutage dazu verführt einiges aus

zu plaudern

der S ä zum n vertrag
ie chwpol 2r n e ee n n aDir en t ich ſein n m eir Sitzung wird öffentliPibete et des erbundes von Calonder mit einer

de eröffnetSe n 7 W u T a h a m



Neues vom Meiſſterfälſcher Anſpach

Die Unterſuchung in der Affäre des MeiſterfälſchersAnſpach nimmt außherordentliche Ausdehnung e Ma

muß Tun e e werden um den Fortgang der
Nachforſchungen ni zu erſweren Eine Reihe von Mit

uldigen ſitzt bereits hinter Schloß und Riege
tatigeint Anſpach auch in Einfuhrbewilligungenzu haben Aber er ließ es darin nicht de Einzelfällen be

wenden ſondern dehnte ſeine Tätigkeit gleich wieder aufs
politiſche Gebiet aus Er fälſchte ganze Wirtſchaftsverträgezwiſchen den Staatengebilden m Often Alſo auch

fie eine weltumſpannende Tätigkeit Jn dieſer Hinſicht

muß er einflußreiche Helfer gehabt haben die ſeine Tätig
keit beſonders verhängnisvoll machten Doktordiplome un
Reifezeugniſſe fälſchte er in Maſſen Fertig geſtempelte
Reifezeugniſſe hatte er ſtets auf Lager er trug bei Nach
frage nur noch die Noten für die einzelnen Fächer ein und
war berückſichtigte er da jedesmal die ſpeziellen Wünſche
er Heren Kandidaten Doktordiſſertationen lieferte er

indem er ſie ſich aus alten Vorräten akademiſcher Buchhand
lungen beſchaffte Die erſten Seiten wurden entfernt Titel
blatt und Lebenslauf mit dem Anfang neugedruckt und die
Doktorarheit war fertig Selbſtverſtändlich unterließ es
Anſpach der gründliche Arbeit machte nicht die vorgeſchrie
bene Anzahl Pflichtexemplare an den amtlichen Stellen
in der Staatsbibliothek zu hinterlegen Er bewohnte in
Berlin mehrere Wohnungen Eines Tages wurde er le
bensüberdrüſſig und ſuchte ſich mit Morphium zu vergiften
Aber das Morphium in dem er ebenſo wie in Opium und
Salvarſan große Schiebergeſchäfte machte war zu ſtark ver
dünnt als daß es ihn hätte ins Jenſelts befördern können
Von da ab erwachte von neuem der Drang zum Leben e
ihm und er fälſchte weiter mit Leidenſchaft

7

Ueber die Art wie es gelang den Fälſcher Anſpach zu
entlarven wird aus Breslau berichtet Anſpach hatte ſich im
Herbſt vorigen Jahres mit der Tochter eines angeſehenen Göt
tinger Rechtsanwaltes verheiratet demgegenüber er ſich als
Doktor und hohen Regierungsbeamten ausgab Da dem Schwie
gervater Bedenken wegen der Echtheit des Doktor itels Anſpachs
gekommen waren und er die Beibringung eines Ausweiſes
verlangte beſchloß Anſpach in Breslau die Doktorwürde zu
erwerben wo eines ſeiner Werkzeuge der ehemalige Fürſten
walder Seminariſt Schönberger gergde im Begriffe ſtand
für einen Berliner Handelshochſchüler die ſtaatswiſſenſchaſtliche
Doktorprüfung abzulegen Ein Breslauer Student dem das
Auftreten Schönbergers verdächtig vorkam unterrichtete die
Breslauer Univerſitätsbehörde Es gelang ſo die beiden Fäl
ſcher auf Schritt und Tritt zu beobachten Alle von
Anſpach eingereichten Studienausweiſe waren gefälſcht jedoch
ſo muſterhaft und ſauber daß ſie nur äußerſt ſchwer als
Fälſchungen zu erkennen waren Die Prüfung Anſpachs hatte
im März ſtattfinden ſollen Jnzwiſchen aber war er nach
Berlin zurüchgegangen Jn der Anſpachaffäre ſind nun auch
in Breslau mehrere Perſonen verhaftet worden denen
Anſpvach gefälſchte Reifezeugniſſe und Univerſitätszeugniſſe ver
fauft hatte

Noch ein Fälſcher
Spezialität kommuniſtiſche Geheimſitzungen und Waffenlager

Berlin Der 21 jährige Bote Willi Bergholz wurde ver
haftet der ſchon früher ſich durch allerhand Schwindeleien be
merkbar machte und dann dazu überging von ihm gefälſchte
Berichte über Geheimſttzungen der Kommuniſten gegen Ent
ſchädigung an rechtsſtehende Kreiſe zu liefern Er hatte ſich
Briefbogen drucken laſſen mit dem Kopf Präſident des
W E B Weſteuropäiſcher Bewaffnungsausſchuß und
kommunjſtiſchen Internationale Berlin und Präſident der
J B A Jnter nationaler Bewaffnungsausſchuß Auf die
ſen Bogen lieſerte er angebliche Protokolle über kommuniſtiſche
Geheimſitzungen ſowie über angebliche Waffenbeſtände der Kom
muniſten Kampfpläne und dergleichen mehr Nachdem die

ihn längere Zeit beobachtet hatte iſt er jetzt verhaftet
worden

Lohnſtatiſtik
Ein neuer Geſetzentwurf

Ein dem Reichstage zugegangener Gefetzentwurf ſchlägt
Erhebungen über die Lohn und Gehaltsverhältniſſe der Arbeiter
und Angeſtellten vor Bei der Aufſtellung der Erhebungs
muſter iſt ein lohnſtatiſtiſcher Beirat hinzuzuziehen Das Geſetz
ſoll die Form eines Rahmengeſetzes haben Alsbald nach ſeiner
Verabſchiedung ſoll mit monatlich wiederholten Erhebungen
kleineren Umfangs in Gewerbezweigen mit einfach gelagerten
Lohnverhältniſſen begonnen und dieſer Eildienſt allmählich aus
gebaut werden Daneben ſollen in größeren Abſtänden um
faſſendere Erhebungen ſtattfinden die ſich auf alle von den
Reichsarbeitsgemeinſchaften vertretenen Gewerbegruppen und
alle Gegenden des Reiches zu erſtrecken hätten Aus Gründender Sparſamkeit und der geren Aufarbeitung will man ſi

auch hier auf eine Reihe von typiſchen Betrieben etwa 15
im Reiche beſchränken Jeder Arbeitgeber ſoll verpflichtetwerden die Vordrucke wadrheisgemaß auszufüllen und zu

unterſchreiben während die Arbeitnehmer dies zu be
ſtätigen haben

Höhere Teuerungszulagen für Militärrentner
Dem Reichstage iſt ein Geſetzentwurf zugegangen der die
Teuerungsmaßnahmen für die Militärrentner die bisher auf
Grund von Verwaltungsanordnungen durchgeführt worden ſind
geſetzlich regein will Jm Gegenſatz zum Standpunkt der Ver
bände der Kriegsbeſchädigten und Kriegshinterbliebenen ſoll
nicht eine allgemeine Erhöhung der Teuerungszulagen Platz
greifen ſondern es ſolleg davon die Leichtbeſchädigten
und die erwerbsfährgen Witwen aus genommen
ſein bezw ſollen die Teuerungszuſchüſſe bei Renten
empfängern wegfallen deren Einkommen die
jeweiligen Höchſtſätze der Erwerbsloſenunter
ſtützung um mehr als die Hälfte überſteigt

ie neuen Sätze betragen mindeſtens das 3 fache der
Teuerungszuſchüſſe a dem Erlaß vom 1 Dezember 152 bei

aden Hinterbliebenen faſt durchweg das vierfache Für das
Sterbegeld die Pflegezulage und die an die Blinden zu
zahlenden Unterhaltungskoſten für den Führerhund ſoll eine
allgemeine Erhöhung Platz greifen

der ſchwarze 8 Auguſt

du ehe h gar atte eſeine Erinnexungen an die entſche denden Monate Sommers
1913 Aus ſeiner Schilderung des Eindrudes den der war

D3 Auguſt Niederlage ber Albert beim Kaiſer und derhervorriet t von Lelieiel Interelle daß der Kaiſer
Eiſen

III

damals m einer Beſpreueng mit Hindendurg und Ludendorff
ſagte

Jch ſehe ein wir müſſen die Bilanz ziehen Wir ſind
Kriegan der Grenze unſerer Leiſtungsfähigkeit Der

muß beendet werden
Oberſtleutnant Niemann ſchreibt dazu Der Bann quälen

der Ungewißheit war gebrochen das entſcheidende Wort das
z formulizren und auszuſprechen die beiden militäriſchen

räger des Siegeswillens ſich geſcheut hat en war von
kaiſerlichen Lippen gefallen und unwiderſprochen ge
blieben Das Wort bedeutete einen Entſchluß der eine völlige
Umſtellung bedingte der ſich nicht allein militäriſch euswirken
mußte ſondern tief hineingriff in alle Phaſen des politiſchen
Lebens ja unſeres geſamken nationalen Daſeins

Fum vVolksentſcheid in Sachſen
Wie ſchon kurz berichtet hat das ſächſiſche Geſarntminiſte

rium nachträglich doch eingeſehen daß es ſich gegen den aus
geſprochenen Willen aller nicht ſozialiſtiſchen Parteien nicht im
Amte halten kann auch wenn es ſich auf zwei kommuniſtiſche
Stimmen für ſeine Mehrheit im Parlament beruft Es hat
deshalb dem Antrag auf Zulaſſung des Volksbegehrens be
züglich Landtagsauflöſung zugeſtimmt

Zum erſten Mal ſeit der Revolution wird in Deutſchland ein
Volksentſcheid durchgeführt werden Die Stimmabgabe ſoll
am 6 Junt beginnen und am 19 Juni enden Die Entſcheidung
der ſächſiſchen Regierung iſt zweifelles noch beſchleunigt worden

durch die Anträge der ſächſiſchen Kommuniſten bei der
Beratung des Juſtizetats und des Polizeietats Beiden wollen
ſie nur zuſtimmen wenn ihre Forderungen bewilligt werden
abſchaffung der Techniſchen Nothilfe ſchleunige und reſtloſe Ent
militariſierung der Polizei Erlaß einer Amneſtie und Ein
berufung der Betriebsräte Vorlegung gewiſſer Geſetze
Beſonders die letzte Forderung mußte der Mehrheitsſozial
demokratie unerfüllbar erſcheinen

Nun wird alſo das ſächſiſche Volk ſelbſt über den Fort
beſtand oder das Ende ſeiner ſozialiſtiſchen Regierung ent
ſcheiden Natürlich wird durch dieſe Entſcheidung allein ſelbſt
wenn ſie wie anzunehmen ſich gegen die jetzige Regierung
wendet noch kein grundlegender Wandel in der ſächſiſchen
Landespolitik geſchaffen werden Eine Geſundung und Ent
ſpannung und ein poſitiver Aufbau iſt nur denkbar wenn es
gelingt für die Zukunft eine Zuſammenfaſſung der demo
kratiſchen Kräfte des Landes von der Volkspartei bis zur
Sozialdemokratie zu einer praltiſchen parlamentariſchen Ar
beits gemeinſchaft zu ſchaffen Ob dieſes notwendige Ziel freilich

durch die aufr gende Vol s bſtimmu g überhaupt noch erreichbar
bleibt muß ſich ſchon bald zeigen

Gleiches Recht für alle
Ein Wort für die mittleren Juſtizbeamten

Von Juſtizrat Bernhard Falk Köln
Justitia est fundamentum regnorum Eine ausgezeichnete

Rechtspflege iſt das erſte Erfordernis eines geordneten
Staatsweſens Das iſt eine Binſenwahrheit die ſi
immer noch nicht völlig auswirken kann Jn der Vorkriegs
zeit wurden die Juſtigverwaltung und ihre Beamten be
wußt hinter anderen Verwaltungszweigen zurückgeſetzt
Obere und mittlere Juſtizbeamte ſtanden ihren glücklicheren
Berufsgenoſſen anderer Sparten beſonders der allgemeinen
Staatsrerwaltung trotz gleicher un und trotz
wenigſtens in der Regel weit ſtärkerer dienſtlicher Be
anſpruchung im Range und damit auch im Gehalte nach
Beförderungsmöglichkeit Titel Würden Orden Neben
ämter winkten den Regierungsbeamten in weit höherem
Maße als denen die ſich der Rechtspflege widmeten Die
Folge war nicht nur eine Hebung der ſozialen Stellung der

erſteren und eine geſellſchaftliche Zurücſetung der letzteren
ern und darauf kommt es an eine bedrohliche Ge

ährdung der Rechtspflege ſelbſt die infolge dieſer aus
rückſtändigen politiſchen Anſchauungen geborenen Unbillig
keiten eine faſt ſtetig zunehmende Abwanderung beſonders
gut beurteilter Aſſeſſoren und Aktuare zu anderen Verwal
tungszweigen zu ertragen hatte

Mit dieſer grundſätzlichen ſich ebenſo in der Hof
er wie in der Beſoldung auswirkenden Stellung

nahme hat die ſeit der Umwälzung einſetzende Neuregelun
gebr Die Gleichſtellung der Richter mit den Perwa
tungsbeamten iſt im großen und ganzen erreicht Auch die
Sekretäre der Juſtizverwaltung ſollen ebenſo geſtellt wer
den wie die der Poſt der Eiſenbahn der Regierung u ſ f
Leider iſt es hier aber bisher nur bei dem ſollen oder
wie ich lieber ſagen möchte beim guten Willen geblieben
Die bung hat mit der des Reiches nicht
gleichen Schritt gehalten

Das Reich hat für ſeine Verwaltung eine große Anzahl
von Stellen in Gruppe 10 geſchaffen Genau in demſelben

Verhältnis muß die r e rkeiten für ihre Beamten erhalten iſt um ſo mehr ge
boten ſeitdem die Juſtizoberſekretäre ſich in wachſendem
Maße neuen ſchwierigen und außerordentlich verantwortungsvollen Arbeiten zu unterziehen haben Viele Gerichts
ſchreibereibeamte wirken heute als Organe der Rechtspflege
in Aufgaben die bisher dem Richter vorbehalten waren
Auch nach Annahme des dem Landtage vorliegenden W
haltsplans für 1922 der für die Juſtizverwaltung 778 Jn
a und 713 Oberinſpektoren vorſieht wird zur Durch
ührung der Entlaſtungsgeſetze noch eine große Zahl von

Juſtizoberſekretären in Geſchäften tätig ſein die früher in
den Kreis der richterlichen Aufgaben fielen Das iſt ein
Zuſtand der nur eine kurze Uebergangszeit erträglich
iſt Die Verantwortlichkeit für ſo wichtige und ſchwierige

eſchäfte ſetzt beſondere Eignung und ährung voraus
Daraus l ſich ohne weiteres die r und dieNotwendigkeit dieſe Dienſtgeſchäfte ausnahmslos nur Be
amten in gehobener Stellung anzuvertrauen Gleiche Pflich
ten ſetzen i Rechte vorausEin Her e mit der Reichseiſenbahnverwaltung be

weiſt puoingen wie ungünſtig die Veforderungeverhaliniſe
der Juſtigoberletretare ſind Bei der Reichseiſenbahnver

waltung komme rozent bei dern auf die 7 Gruppe
r 50,1 Prozent bei der E ahn auf dieG 47,5 Prozent i der t 33,1 nt bei dern auf die 9 Gruppe 17 Pogent bei der a

16,6 Prozent der Begmten Dazu ſind für die Gerichreiberelbeamten noch Bejörderungsmöglichkeiten in T

aber

fall gekommen die früher beſtanden Bis zur neuen Ordny
der Beſoldung konnten gemäß einer Miniſterialverord
nur bewährte Beamte der Amts und Landgerichte zu O
landesgerichtsſekretären befördert werden Die R
ordnung behandelt dieſe beiden bisher getrennten K
leich Ob dieſe Maßnahme an ſich berechtigt iſt oder n
ann im Rahmen dieſes Aufſatzes völlig dahingeſteſtt

ben Jedenfalls aber ſind dadurch die Gerichtsſchreiber
Beamten der Oberlandesgerichte die durchgehend her
ragend tüchtige Männer ſind empfindlich getroffen

Geradezu unhaltbar ſind die Anſtellungs verhältniſſe
Aktuare im Juſtizdienſt Die Finanzverwaltung ſtellt
tuare als Oberſekretäre an die im Jahre 1921 die Pru
beſtanden haben Jn der Juſtizverwaltung warten hey
noch Aktuare mit Prüfung aus dem Jahre 1914 ſogar
1913 auf Anſtellung Dieſe Ueberalterung iſt gefähr

hr abzuhelfen iſt dringendſte Aufgabe der berufen
tellen Darüber hinaus aber erfordern Staatsnotwend

keit und demokratiſcher Gedanke die ſich hier wie ſonſt v
decken ſchleunige Verwirklichung der Gleichſtellung der J
ſtizbeamten mit denen der anderen Verwaltungen J
Juſtizminiſter Dr am Zehnhoff kennt aus eigener langig
riger Berufstätigkeit die Wichtigeit der mittleren Juſ
beamten für die Rechtspflege Seine h iſt es i
beſondere den Finanzminiſter hiervon zu überzeugen Ax
gabe der demokratiſchen Fraktion des Landtages aber
es daſür zu ſorgen daß altes Unrecht gutgemccht und d
Rechtspflege dadurch gedient wird daß ihre Beamten
Recht erhalten

Bandöſtenunweſen in Berlin
Jn der Sonntagnacht wurden der Miniſterialamtshauptman

Pauli und der bei ihm wohnende Student Stiehle auf d
Chauſſee Malchow Weißenſee von zwei Männern überfalle
durch Schüſſe ſchwer verletzt und ausgeraubt Ohr
ſich um die in ihrem Blute ſchwimmenden Opfer zu kümm
entfernten ſich die Täter und griffen wenige Minuten ſpäter d
vorüberkommenden Arbeiter Schulz an Der eine Räuber wollt
auf Schulz ſchießen doch verſagte die Waffe Die Täter e
kamen

Sonntag abend drangen Einbrecher ins Gemäldelager de
Kunſthändlers Münz in der Courbiereſtraße im Weſten Berlin
ein und verletzten den Händler mit einer Keule und Totſchläger
ſchwer Als Beamte dort eintrafen waren die Täter bereits e
griffen und eine vielhundertköpfige Menge wollte ſie lynche
Die Einbrecher ſind ein Landwirt Haſſe deſſen Schweſter und h
Ehemann ein Kaufmann Najork in Mülhauſen i Elſ

Ein Theaterſkandal in Bexlin
Sonntag kam es bei der Premiere des Bronnenſchen Drama

Vatermord im Deutſchen Theater in Berlin gegen Schluß de
Vorſtellung zu ſtürmiſchen Auseinanderſetzungen zwiſchen An
hängern und Gegnern der Dichtung Auch nach Fallen des Vor

anges hörte der Lärm nicht auf und das Publikum bliebr ie Verdunkelung des Saales ſchuf gleichfalls keine Ab
ilfe Schupobeamte mußten gerufen werden um die Räumunf

des Hauſes durchzuführen

Eine moderne Geſchichte vom verlorenen Sohn olgend
hübſche Valutageſchichte wird in Wien erzählt Jm Jahre 19
ſtarb dort ein Mann der ſeinen beiden Söhnen je 50 000 Krone
hinterließ Der eine der fleißig und ſparſam war trug das Ge
in die Sparkaſſe bei der die 50 000 Kronen noch heute liegen di
ihm 3 Prozent Zinſen im Jahre tragen Der andere ein Taug
nichts der gern ein Gläschen trinkt kaufte für ſein väterliche
Erbteil 50 060 Flaſchen billigen Wein Mit ſeinen Freunden tran
er dieſen Wein in nicht allzu langer Zeit aus Man ſollte m
meinen daß er auf t iſe das Erbe völlig verpraßt habe
Dieſer Tage jedoch verkaufte er die 50 000 leeren Flaſchen und
erhielt dafür vier Millionen Kronen

Ein ganz Geriſſener Zu einem bekannten Münchener Rechts
anwalt kam kürzlich ein erfolgreicher Schieber und ſetzte ihm lan
und breit einen Streitfall auseinander den er mit einem andere
Ehrenmann ſeiner Zunft hatte Schließlich fragte er ihn ob er
gegen ſeinen Widerſacher prozeſſieren ſolle Der Anwalt bejaht
dies eifrig Das Recht ſei ſonnenklar auf ſeiner Seite und dasVorgehen des anderen grenze hart an Betrug Der Prozeß werde
von ihm unbedingt gewonnen werden Ich danke Herr Rechts
anwalt, erwiderte der Mann alſo werde ich nicht prozeſſieren
Jch bin nämlich nicht ich ſondern der andere

Ein bedenkliches Kompliment Eine furchtloſe Dame iſt
die iriſche Schriftſtenerin Beatrice Grimshaw die nach einen
mehrmonatlichen Aufenthalt auf einer vom Verkehr und Kul
tur weit entfernten Jnſel des Stillen Ozeans jetzt nach London
zurückgekehrt iſt Mr Grimshaw hat eine Reihe von Jahren
auf einſamen Reiſen durch die unkultivierteſten Gegenden der
Welt zugebracht Sie durchforſchte auch die wilde PapuaInſel
Goaribari wo noch 18902 ein Miſſionar namens Chalmers von
den Eingeborenen umgebracht und aufgefreſſen worden iſt
Die Reiſende ſchildert die dortigen Einwohner als recht unge
mütlich Sie ſeien auf ſie zugekommen und hätten ihr grinſend
ein Stück Menſchenfleiſch vor die Augen gehalten Es habe
fürchterlich ausgeſehen und noch greulicher gerochen
man ſich aber nun Miß Grimshaw als eine etwas ausgedörrteDanſſe vorſtellen mag die ihre Sicherheit etwa dem Um
ſtand perdankte daß e den Appetit der Kannibalen nicht

mehr zu reizen vermochte ſo irrt man ſich Das beweiſt ſchon
ihre Erzählung von der jungen Didſchiinſulanerin einer Schönen
mit ſchuhbürſtenartigem Haar wild rollenden Augen und
langen ſpitzen Zähnen die in leidenſchaftlichem Entzücken den
Arm der Beſuchern liebkoſte und ſo weit ging ihre Zähne
zärtlich in das Fleiſch zu preſſen indem ſie verlangend ausrief
Welch guter Biſſen Nicht minder gefährliche Abenteuer

hat die tapfere Frau Abrigens auch mit Haifiſchen und Alli
gatoren beſtanden denen ſe einmal als ſie nach Perlmuſcheln
tauchte beinahe zum Opfer gefallen war

Der Mann mit dem Wettergedächtnis Jn der letzten Sitzung
der Berliner Meteorologiſchen Geſellſchaft gab ein Beamter der
preußiſchen Staatsbibliothek Lizentiat O Schrader vor einem
Kreis von Sachverſtändigen dem Gebiete der Wetterkunde
eine verblüffende Probe ſeines geradezu erſtaunlichen Gedächt
niſſes für Witternngevgrgenge ſeit dem Jahre 1885 Das Wetter
gedächtnis dieſes Mannes umfaßt einen Zeitraum von nicht

Wenn

weniger als 14 000 Tagen Das Sonderbare dabei iſt daß Herr
e r die Wettervorgänge nicht etwa aufgezeichnet ſondern

b ſeinem 10 Lebensjahre im Gedächtnis behalten hat Er er
nnert ſich ohne lange zu beſinnen genau an die Mondkonſtellaticn an einem beſtimmten Tage und den Verlauf der

Witterung bis in die kl Ei So antwortete er

n e awarm r iuser ber an ſtt und dann Gewitter das bis zum näch
zru dauerte See hör in Schrader von

n Meteorologen mit den Liſten ihrer Wetteraufzeichnungen
in der Hand henommen wurde nicht eiue einzige Fehl

w
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Die neuen Verbanösmeiſter
Wacker München NordenNoröweſt Berlin Hamburger Sportverein viktoriaForſt

Spielvereinigung Leipzig Frminia Bielefeld Titania Stettin
Sportliche Runöſchau
Jn Halle ſchlägt Wacker den V f L Halle 96

mit 1 0 Sportverein 98 gewinnt in Leipzig gegen Eintracht
0 Sportfreunde verlieren in Plauen gegen den Vogtlän

diſchen Fußballklub 0 Favorit muß ſich in Jena unver
dient dem 1 Sportverein mit 1 3 beugen Preußen gewinnt
in Torgau gegen Germania Hartenfels 4 1 Sportvereini
gung 1905 Naumburg verliert in Erfurt gegen die Spiel
vereinigung 3 5 Um den V M V V Pokal ſiegte in
Magdeburg der Elbekreis über den Kreis Weſtſachſen mit
3 1 Jm letzten Verbandsſpieſ um die Gruppen Meiſterſchaft
der Abt B in Thüringen verlor der zum Meiſter erklärte
V f B Erfurt gegen 1 Fußballklub Lauſcha init 2 wo
durch der 1 Sportverein Jena Abteilungsmeiſter wird und
nunmehr mit der Spielvereinigung Erfurt nochmals um den
Titel Thüringer Meiſter ſtreiten wird Entſcheidungen
in den Verbandsmeiſterſchaften der reſtlichen Be
zirke Jn Norddeutſchland gewann der Hamburger
Sportverein ſein Spiel gegen Eimsbüttel 0 und da Hol
ſtein Kiel ſeine Verbandsſpiele gegen Lübecker B V nur
unentſchieden 1 geſtalten konnte iſt Hamburg mit einem
Punkte Vorſprung Meiſter geworden Das Wiederholungs
entſcheidungsſpiel um die Baltenmeiſterſchaft ſah
Titaania Stettin über V f B Königsberg mit 0 ſieg
reich Eine Rieſenüberraſchung gab es im entſcheidenden
Spiel um die ſüdoſt deutſche Meiſterſchaft Viktoria
Forſt ſchlug den Meiſterſchaftsfavoriten Sportfreunde
Breslau überlegen mit 6 1 und gewinnt dadurch die Meiſter
ſchaft Ein ſchweres Ringen brachte das Entſcheidung sjpiel in Süddeutſchland zwiſchen Wacker München
und Boruſſia Neunkirchen Bei Schluß der regulären Spiel
zeit ſtand der Kampf noch unentſchieden 1 1 Es wurde
dann um zweimal 15 Minuten verlängert München zeigte
jetzt die größere Ausdauer und ſchoß in der Mitte der zweiten
15 Minuten das ſiegbringende Tor Das zweite Spiel um
die Berliner Meiſterſchaft gewann ebenfalls Norden
Nordweſt und zwar mit 1 0 RNorden Rordweſt iſt dadurch
Meiſter geworden Der Städtewettkampf Berlin gegen
Budapeſt wurde von den Ungarn mit 4 2 gewonnen Mit
dem gleichen Ergebnis fertigte Weſtdeutſchland ſeinen Gegner
Oſtholland ab Ungarn ſchlug Polen 0

e rt Jn Halle verloren die Damen des Halleſchen
Hockeyklub gegen Viktoria 9b Magdeburg mit 3 im
Herrenſpiel unterlag Halle ebenfalls und zwar mit 4
nachmitags ſpielte Viktoria 96 Magdeburg noch gegen den
V f L Halle 96 und gewann mit demſelben Ergebnis
Sportverein 98 trat zu einem Befähigungsſpiel gegen Ger
mania Halberſtadt an und verlor 2 5

Pferdeſport Die erſte wertvolle Zuchtprüfung des Derbyjahr
gangs im Henckel Rennen in Berlin Grunewald welches er
wartungsgemäß von Lentulus gewonnen wurde Rothaut ge
winnt das Turmfalke Rennen in Hannover Orne den Kahl
baum Preis in Wiesbaden und Atlas das Grafenberger
Jagdrennen in Düſſeldorf

Radſport Jn Berlin Treptow Lemanow in Front Er gewann
die 20 Km in 16 26,22 vor Bauer und Thomas und legte in
dem Dauerrennen Eine Stunde 73,890 Km zurück Hinter
ihm belegten Bauer und Saldow die Plätze Jn Plauen
gewann die 40 Km Schröder Dresden vor Wiersma Holland
und Eſſer Köln im großen Frühlingspreis über 50 Km ſtellte
Schröder ebenfalls den Sieger Die Radfernfahrt um den
Großen Preſto Preis auf der Straße Berlin Lübbenau
Berlin gewann der Herrenfahrer Heinrich Berlin und der Be
rufsfahrer Damm Berlin Rund um Köln über 151,2 Km
wurde in der Klaſſe der Berufsfahrer von Koch Berlin und in
der Klaſſe der Herrenfahrer von Stollenwerk Aachen ge
wonnen Rund um Hannover über 226,6 Km gewann
Gläſemann Hannover

Fußball im Saalekreis

Die ſportliche Ausbeute in Halle ſelbſt war geſtern gering
Dafür weilten verſchiedene Vereine auswärts und konnten
durchweg die halliſchen Farben ehrenvoll vertreten wenn

man vielleicht von der einen vernichtenden Niederlage abſieht
Das Spiel in Halle zwiſchen dem

V f L Halle 96 und Wacker
hatte wider Erwarten keine allzu große Anziehnngskraft aus
geübt Trotz des ſchönen Wetters waren kaum 3000 Sportler
zu dem äußerſt anregenden Spiele gekommen Wie immer
lieferten ſich beide Mannſchaften ein techniſch vollendetes
Spiel Jn Ballbehandlung und Zuſammenarbeit wurde hüben
wie drüben Gutes geleiſtet Nur vor dem Tore haperte
es manchmal an der Durchſchlagskraft Dabei ſoll aber nicht
unerwähnt bleiben daß Wackers wie 968 Verteidigung ſehr
ſicher war und immer wieder durch energiſches Eingreifen
gefährliche Situationen klärte Wacker gewann das Spiel
mit dem knappſten Ergebnis 0 ein Erfolg der nur dem Glück
zu verdanken iſt Das Ergebnis hätte ebenſogut umgekehrt
lauten können Jn der erſten Spielhälfte war das Spiel
verteilt Geſchoſſen wurde nur ſelten weil die Ver
teidigungen es gar nicht dazu kommen ließen 96 mußte eine
Zeit lang ohne einen Verteidiger ſpielen eine Schwäche
die glücklich ohne Torverluſt überwunden wurde Kurz vor
der Pauſe bot ſich dem V f L eine gute Torgelegenheit
Das Leder endete aber knapp neben dem Pfoſten Nach dem
Wechſeln hatte Wacker mehrmals allerdings nur vorüber
gehend einen kleinen Vorteil
Sturm ſehr gut zuſammen und brachte das 96er Tor ver
ſchiedentlich in höchſte Gefahr Zu Toren reichte es zunächſt
nicht Erſt eine Viertelſtunde vor Schluß untzte Thomas
ine gute Gelegenheit aus und ſetzte das Leder unhaltbar in
die äußerſte Ecke des Tores

Einen ſchönen Erfolg könnte der
Sportverein 98 aus Leipzig

nitbringen Er ſpielte dort gegen Eintracht und ge
wann 230 Halle hatte eine Umſtellung vorgenommen die
ſich ganz gut bewährte Beſonders hervorzuheben ſind wieder
n der Verteidigung Schulz und Kopp Leipzig war anfangs
etwas im Vorteil weil ſich 985 auf dem Platze gegen die

Sonne noch nicht recht zuſammenfand
anders und vor dem Leipziger Tor gab es manche kritiſche

Vor allem arbeitete jetzt der

Aber bald wurde es

Situation Nach ſchönem Zuſpiel erhielt in der Mitte der Spiel
hälfte Rößler das Leder zugepaßt was zum erſten Tore
für Halle führte Damit ging es in die Pauſe Nach
Wiederbeginn war 98 meiſt die angreifende Mannſchaft
Abermals war es Rößler der ſeinem Vereine zu einem
zweitem Tore verhelfen konnte Alle Verſuche Leipzigs
wenigſtens die Ehre zu retten ſcheiterte an Halles ſicherer
Verteidigung

Eine unverdiente Niederlage mußte Halle in dem Spiele
in Jena zwiſchen

Favorit gegen den 1 S V
hinnehmen Obwohl die Hallenſer namentlich nach der Pauſe
ſehr ſtark überlegen waren verloren ſie dennoch 3 Das
Ergebnis iſt immer noch ſchmeichelhaft wenn man berück
ſichtigt daß dieſelbe Jenenſer Mannſchaft erſt Kürzlich den
neuen Berliner Meiſter Norden Nordweſt hatte ſchlagen
können Bis zum Wechſeln erzielte Jena ein Tor Nach
der Pauſe bekam die Thüringer Hintermannſchaft ſchwere
Arbeit zu verrichten Da ihnen aber Latte und Pfoſten dabei
mithalf konnten ſie ſich ihrer Aufgabe entledigen und
ließen die Favoriten nur zu einem Ehrentor kommen während
ſie ſelbſt durch zwei Durchbrüche zu zwei weiteren Erfolgen
kamen

Seit langem konnte auch wieder einmal
Prenßen Halle

einen Sieg herausholen Sie ſpielten in Torgau gegen
den Sportverein Hartenfels ein Werbeſpiel und
gewannen recht ſicher mit 1 Halle trat in neuer Auf
ſtellung aun die ſich gut bewährte

Wenig erfolgreich konnten die halliſchen
Sportfreunde gegen den Vogtl Fußballelub

in Plauen abſchneiden Halle verlor mit 6 Die Gaſt
geber waren in recht guter Form was man von den Hallen
ſern nicht gerade behaupten konnte Das Spiel wurde daher
meiſt in der Hälfte Halles ausgetragen Jn der erſten
Halbzeit fielen bereits 4 Tore nach der Pauſe noch weitere 2

Weniger erfolgreich war die
Naumburger Sportvereinigung 1905 in Erfurt

Sie verloren dort gegen die Spielvereinigung mit
5 eine Niederlage die hauptſächlich auf ſchlechte Er

ſatzleute zurückzuführen iſt Das gilt vor allem von dem
Erſatzverteidiger der dem Gegner ſogar noch zu zwei Er
folgen verhalf Bis zum Wechſeln hatte Erfurt nur ein
Tor erzielt Der Vorſprung wurde allerdings bald nach
der Pauſe auf 0 erhöht worauf es Naumburg gelang zwei
Tore aufzuholen Dann folgten zwei Selbſttore Naumburgs
und dazwiſchen wurde das Leder auch noch einmal ins
gegneriſche Netz befördert dadurch das Ergebnis auf 3
ſtellend

Die Spiele in der
erſten Klaſſe

brachten durchweg die erwarteten Ergebniſſe
ſpielte gegen den V f R Reideburg und gewann erſt
nach erbittertem Ringen mit 0 Jn Merſeburg fanden
Sportbrüder im Spiele gegen Preuß en einen recht
ſchlechten Platz vor gewannen aber dennoch mit 0 Jn jeder
Spielhälfte wurde ein Treffer erzielt Halle 1910
hatten es mit Wackers Ligareſerve aufgenommen und
verlor hier mit 3 Am Sonnabend hatte Wackers
Ligareſerve ſchon einen Erfolg zu verzeichnen gehabt
Sie gewannen in Bitterfeld gegen den dortigen V f L
mit 1 Das letzte Verbandsſpiel der Ligareſerve
zwiſchen V f L Halle 96 und Favorit ſah die 96er mit

1 ſiegreich Das Entſcheidungsſpiel um die
Meiſterſchaft der J Jugendklafſe zwiſchen den
beiden Abteilungsmeiſtern Sportverein 98 und Sport
brüder wurde beiderſeits recht energiſch und leider auch
etwas hart durchgeführt und endete mit einem 1 Siege
des Sportverein 98

Stockball am Sonntag
Der geſtrige Sonntag war für den halliſchen Stollballſportein ſchwarzer ag Sämmtliche Spiele die nach Saite abgeſchloſſen

waren wurden verloren durchweg ſogar recht ſicher Den
Auftakt bildete das Zuſammentreffen zwiſchen der Damenmann
ſchaft des

Halleſchen Hockeyclub

mit der gleichen Mannſchaft des Sportverein Viktoria ys
Magdebuürg Die Hallenſerinnen ſpielten zwar ſehr eifrig waren

dem Gegner aber an Stocktechnik nicht gewachſen Bis zur Pauſe
glückte jeder Partei ein Erfolg Nachher übernahmen aber die
Gäſte immer mehr das Kommando und ſiegten ſchließlich mit 3 1

Dann ſpielten die beiderſeitigen Herrenmannſchaften Hier
gewann deburg 4 1 Man merkte es den Gäſten an daß ſie
großen Wert darauf legten die letzte Niederlage in Magdeburg
wieder wettzumachen Durch ihr ſcharfes Tempo das ſte auch bis
zum Schluß durchhalten konnten entſchieden ſie den Kampf zu
ihren Gunſten Sie waren meiſt die en Partei fanden
aber en hr ſichere Verteidigung vor die ihnen nur 4 lge
Zugeſtand

Am Nachmittag ſpielten die Magdeburger noch einmal gegen
die Herren des

V f L Hallz 96
Die Gäſte waren auch hier in guter Form und denſe Halle
vom Anſchlag wes in die Abwehr Schmidt im halliſchen Tore
war jedoch auf dem Poſten und verteidigte ſein Tor recht geſchickt
Ein Dur te Halle in Führung was Ma egen e e e die r 3 w z man dieeiten nun kam e gar n r aus ſeinem Schußkreis heraus Eine verſtärkte Hintermannſchaft zuletzt
der Torhüter brachten es zuwege daß das Endergebnis nur 4
lautete

Zu einem Befähigungsſpiel trat der
Sportverein 88

e Germania Halberſtadt an Die enc z einſte 53 mü z n 237 zum uß 57
nellen Teinpy zum er Sie verloren m Wechu hatte don Spiel un entſchieden 352

Eintracht

S 26 10 10 Ferner eſen Corlchen Den

Montags Beilage
zu

75 Mai 7922

Die Rennen des Sonntags
Berlin Grunewald

Die erſte klaſſiſche Vorprüfung für das Deutſche Derby da
Henckel Rennen wurde am Sonntag auf der Grunewaldbahn zum
52 Male gelaufen Noch nie ſah das Rennen ſeit ſeiner im Jahr
1871 erfolgten Begründung eine ſo ſtarke Teilnehmerzahl Die
von elf Pferden trittene Zuchtprüfung endete mit dem er
warteten Siege des Weinberger Lentulus der ſeit dem Siege
im Preis des Winterfavoriten formgemäß als erſter Anwärter auf
das Blaue Band in Frage kommt Abſchied Hausfreund und
Kairos beſetzten die nächſten Plätze und es iſt kaum denkbar daß
ein anderes als die vorgenannten Pferde für die Entſcheidung im
Derbyn in Frage kommt Für die Güte des Derbyjahrganges
ſpricht am deutlichſten die Jeit des Rennens Eckſtein gebrauchte
1919 1 44,7 Pallenberg im Jahre 1920 1 47,7 König Midas im
Vorjahre die ſehr ſchnelle Zeit von 1 40,6 und Lentulus durch
eilte die 1600 Meier in 1 42,6 Der Start glückte bald Nach
dem Kairos einen Moment in Front gelegen hatte ging Abſchied
an die Spitze vor Hausfreund Kairos Lentulus Runtius und
Ekkehard Jm Einlaufsbogen ſchloſſen die Pferde bis auf Gimpel
Heinrich geh und Bonifacius die geſchlagen waren dicht zu
ſammen Hausfreund ſchloß in der Geraden mit Abſchied auf
hinter denen Kairos Lentulus Ekkehard und Nuntius lagen Jn
der Diſtanz wurde Lentulus von ſeinem Reiter O Schmidt etwas
aufgemuntert und zog dann leicht über feine Gegner hinweg

l Preis von Jeſchkendorf 35 000 Mark Lehrling
reiten 1800 Meter 1 Lindenblüte Koſina 2 Magyare
3 Caſanova Tot Sieg 40 Platz 13 12 29 10 Ferner liefen
Jugendliebe Herbſtſturm Burgritter Jlberſtedt Reichswehr
Marotte Notopfer

U Oberhof Rennen 35 000 M 1200 Meter 1 Graf
Ferry O Schmidt 2 Sardanapel 3 Kolmerhof Tot Sieg 22
Plat 16 15 10 Ferner liefen Flüchtling Lieberich Formoſa

in Jedföot Aus glei ch 35900 Mark 2400 Meter
1 Luftibus Tarras 2 Annemone 3 Harmodius Tot Sieg 20
Platz 14 20 64 10 Ferner liefen Lebensgefährte Einhart Land
ſtreicher Parcifal Weckruf Givet Scapa Seebrügge Maral

IV Henkel Rennen Ehrenpreis und 100 000 Mark 1 Herrn
A u C Weinbe Lentulus O Schmidt 2 Herrn v
Goſſow Schönborns Abſchied Conrad 3 Geſtüt Weils Ha us
freund Tarras Tot Sieg 18 Platz 13 26 24 10 Ferner
liefen Barde Bonifacius Ekkehard Gimpel Heinrich geh Kairos
Nuntius Wolfram II

V Perle Rennen 35 000 Mark 1400 Meter 1 Caſa
Bianca Behr 2 Trugſchluß 3 Sonnenroſe Tot Sieg 23

Platz 11 12 13 10 Ferner liefen Belgrade Meduſa
Fabiola Herrſcherin Mercedes Roſperga Veſtalin

Edgardo Rennen 43000 Mark1 Damenweg Zimmermann 2 Geiſer 3 Pillao Tot
Platz 10 10 10 Ferner lief Tavalyi

II Geuverneur Ausgle ich 35 000 Mark 1600 Meter
1 Willang Huguenin 2 Correggio Rosmarie Si
Platz 24 38 10

Tarnkappe

1600 Meter
Sir ieg 12

Tot J en 99r i i
W

O9 rich J M SFerner liefen Racker Erbſchleicher Olgla Bern
ardt Lakl Moda Räuberhauptmann Penſion Schneeroſe

Fliegerheld
Wiesbaden

l Eröffnungs Hürdenrennen 22 000 Mark 3000
Meter 1 Trauerweide Czisla 2 Spree 3 Conful Tot
Sieg 16 Platz 14 25 10 Ferner liefen Kokolores Styr

II Frühlings Rennen 22000 Mark
1 Civiliſt Sandow 2 Favorita 3 Belladong II Tot Sieg 18
Platz 12 13 17 10 Ferner liefen Noteleß Samburg Wilddieb
Pren ben Erbfeind Donar Ocolno Freiheit

III Kreyßel Preis Ehrenpreis und 30000 Mark
3500 Meter 1 Conde Hr v Moßner 2 Paleſtring 3 Balte
Tot Sieg 15 Platz 11 11 10 Ferner lief Firſt Roſe

IV Verkaufs Jagdrennen 22000 Mark 3200 Meter
1 Gyp Pfeiffer 2 Cäſfar 3 Rübezahl Tot Sieg 27 10
Drei liefen

Ehrenpreis und 70 000 Mark

1600 Meter

V Kahlbaum Preis 2000Meter 1 Or ne Gryczke 2 Berliner Sandow 3 Furcſa
Marczi Seiffert Tot Sieg 37 Platz 17 15 10 Ferner
liefen Blau und Weiß Rih

VI Mai Jagdrennen 22000 Mark 4000 Meter
1 Carlsminde Seibert 2 Cherusker II 3 Feuerbach Tot
Sieg Platz 19 15 10 Ferner lief NRapoleon

VII Blüten Preis 22000 Mark 1000 Meter 1 Da
maſcena Gericke 2 Turteltaube 3 Schadenfreude Tot Sieg 12
Platz 13 22 10 Ferner liefen Biedermann Berggeiſt

Hannover
J Amſel Rennen 35 000 M 1400 Meter 1 Maras

quino Reinicke 2 Mutterlos 3 Conſuela Tot Sieg 18 Platz
14 17 31 10 Ferner liefen Renata Dolce Lieſelotte Minute

I Dtr 40 000 M Ausgleich 1600 Meter1 Monarda Polgzar 2 Roſenbuſch 3 Baſilisk Tot Sieg 14
Platz 13 17 10 Ferner liefen Waldrun Kattnäſe Faſchingsfee

III Turmfalke Jagdrennen Ehrenpreis und 8000
Mark Für Halbblutpferde 1 Rothaut Lt Stein 2 Kirſche
3 Demuth t Sieg 23 Platz 14 19 10 Ferner lief Hecken
roſe

IV Herſenier Rennen 40000 M 1800 Meter1 Reinweiß Blume 2 Zwirns Bruder 3 Jkarus Tot Sieg
12 Platz 11 13 15 10 Ferner liefen Mein Leopold Glöckner
Wolkenſchieber Chriſtoph

V Zeiſig Rennen 40000 M
2 Abendſturm 3 Endegut

2000 Meter 1 Ringan
Tot Sieg 15 Platz 13

Ferner liefen Hannah H Condor
VI Freſie Rennen 35000 M 1400 Meter 1 Wir

bel Schmidt 2 Hexenkind 3 Magrit Tot Sieg 12 Platz
11 13 10 Ferner liefen Caſſierer Raptator

VII Preis der Stare 35000 M 1400 Meter 1 Con
trahent H Schmidt 2 Salas y Gomez 3 Confetti Tot Sieg
13 Platz 12 15 10 Ferner liefen Cilly Anitra Träumerin

Düſſeldorf

J Neanderthal Jagdrennen 40000 M 3000
Meter 1 Silao Gte 2 Valeriana 3 Gorgo Tot Sieg
104 r 42 26 10 ner lief Serengde1 Prrts von Gerresheim 35 000 M 1400 Meter
1 Pelzmaus Wermann 2 Plate Forme II 3 Haeckels RNichte
Tot Sieg 55 Platz 18 16 114 10 Ferner liefen Ott Heinrich
Helmtraute, Primel II Holm Aroſa GemſeIII Jodesbuſch Jagd ren en 40 000 M 3700 Meter
1 Wag es Oertel 2 An 3 Rottalmünſter Tot Sieg
13 Platz 12 16 10 Ferner lief Thymian

Haeckel Rennen 40000 M 1400 Meter 1 Roſen
riten Reiß 2 R imſgßrt 3 Elk Tot Sieg 37 15 1w 10 er liefen Wittlicher Panzer len Reg in

Monar läswitz Nicham
V f Eh eis und 50 000 Mark3700 M 1 At las Grobauer 2 Wafſerratte Gor

8 el Steffen Tot Sieg 63 Platz 27 38 10
rner iVI Schwanen

1

Sieg 41 16 Ferner
Haus Noland 95 000Meter 1 Golconda f 3 Tyrann

agdrennen

e e eher en en
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Saocſt Zeug
Sämtliche Bäckerläden zu

Eine peinliche Ueberraſchung ward heute unſeren Hausfrauen
zuteil Als ſie Brot und Brötchen holen wollten fanden ſie ſich
bei den Bäckern vor verſchloſſenen Türen Tatſächlich in Halle
iſt heute ein Proteſtſtreik der Bäcker ausgebrochen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer Brotfahriken und Kleinbetriebe alle ſind ſie
daran beteiligt ſelbſt die Konſumvereinsbäckerei feiert

Die Gehilfen verlangen einen Wochenlohn von 1080 Mark
die Meiſter und die Brotfabrikanten erklären nicht zahlen zu
können denn ſie arbeiteten bereits ſeit Monaten mit Verluſten
weil der Brotpreis in Halle zu niedrig ſei Der Magiſtrat habe
zwar die Heraufſetzung des Mehlpreiſes zuselaſſen aber keine
ausreichende Erhöhung des Brotpreiſes genehmigzt Der ſtädtische
Kriegsbrotausſchuß wäre nach Prüfung der Verhältniſſe zu dem
Ergebnis gelangt 13 Mark für angemeſſen zu erklären Aber der
Magiſtrat fei um den Konſumenten zu ſchonen nur auf 12,50 M
hinaufgegangen Damit ſei aber für die Bäckereibetriebe kein
Exiſtieren möglich Zum Zeichen des ſtärkſten Proteſtes hat man
ah heute ſämtliche Bäckereien ſtillgelegt

Selbſtverſtändlich gerieten dadurch viele Familien in ſchwere
Verlegenheit zumal es auch Kartoffeln nicht in genügenden
Mengen gibt Die Sache wird ſicherlich heute nachmittag im
Stadtverordnetenkollegium verhandelt werden Die Bäckerei
intereſſenten ſelbſt legen in einer größeren Anzeige der heutigen
Nummer ihren Standpunkt dar

Jn der Lokalgeſchichte Halles iſt ein Väckerſtreit dieſer
Art etwas durchaus Reues Er war noch nie dal Nur
etwas Aehnliches iſt mal im Jahre 1806 ganz vorübergehend und
aus gideren Gründen vorgekommen als die preußiſchen Truppen
dem on Süddeutſchland her nach Thüringen vorrückenden Napo
leon mtgegenzogen Auch das Jntendanturweſen war damals
anſche nend eingeroſtet Für Propiantkolonnen und Feldbäckereien
war nicht geſorgt und ſo legte denn einfach die Heeresleitung den
ßalliſchen Bäckern die Perpflichtung auf binnen drei Tagen neben
dem Bedarf für die tägliche Kundſchaft noch hunderttauſend Stück
Militärbrote zu ſchaffen Jn Althalle gabs in jener Zeit 32
Bäcker in Neumark 6 und in Glaucha 5 Sie erklärten das ſei
unmöglich Und als das Truppenkommando auf ſeiner For
derung beſtand ſchloſſen die Väcker ihre Läden Aber die Heeres
leitung ging mit Exekutionen vor zog 60 Bäckergeſellen aus der
Naumburger Gegend heran und errichtete 42 Bachſtellen in
Giebichenſtein und in Cröllwitz und in der Pfännerſchaftlichen
Holzſtube Die Bäcker lenkten auch ein und der für damalige
Zeiten rieſige Bedarf für die Bevölkerung und für das Militär
konnte mit vereinten Kräften gedeckt werden

Noch immer ZFündöholzuot
Die Knappheit will nicht aunfhören Viele Geſchäfte haben

keine Zündhölzer mehr und in faſt allen bekommt man nicht bekommt man nur veſcheiden Mengen zugeteilt Das Publikum iſt
ärgerlich darüber r es wäre voerkehrt wollte es für dieſe
unangenehmen e die Kaufleute verantwortlich machen
Wir haben dur achfrage an den verſchiedenſten Stellen bei
Kleinhändlern und Großhändlern und durch Erkundigungen bei
Fabrikanten feſtgeſtellt daß der Hande i keiner Weiſe ein Ver
ſchulden an der Miſere trägt Namentlich iſt die Vermutung dieman vielfach hört daß die intene von den Geſchäftsleuten im

Intereſſe ſpäterer höherer Preiſe zurückgehalten werden durchausunbegründet Der Handel wird nur mangelhaft beliefert Auch
der Großhandel macht davon keine Ausnahme Selbſt die beſtein
geführten Geſchäfte die ſeit Jahren zu leiſtungsfähigen Fabriken
gute Beziehungen haben bekommen kaum ein Drittel von dem
was ſie brauchen Die Fabrikanten erklären daß die Rohſtoffe
in der Zündholzfabrikation knapp ſeien udem ſei die Pro
duktion durch längere Streiks ſtark eingeſchränkt Ob tatſächlich
große Mengen deutſcher Zündhölzer ins Ausland gebracht ſind
wie man an manchen Stellen vermutet konnten wir nicht feſt
ſtellen Von den Fabrikanten wird es beſtritten

Ein Moment darf allerdings zur Würdigung der Zündholz
knappheit nicht überſehen werden die geradezu ungeheuer
liche Steigerung des Bedarfsgs aran tragen dieHerren der Sdöpfung die Schuld So kurios es klingen mag die
Zunahme des Zigarettenverbrauchs und das Wiedererſcheinen der
Pfeife die ſich ja im beſonderen Maße unter der Raucherwelt
e r at ſind die Haupturſachen weshalb ſovielStreichhölzer gebraucht werden Zu jeder Zigarette die natürlich
nur ein Bruchteil ſolange brennt wie eine Zigarre wird ein
Streichholz gebraucht und was ein Shagpfeifenraucher an Streich
hölzern konſumiert das iſt erſt recht enorm Es iſt nicht zuviel
geſagt wenn man behauptet ein Shagpfeifenraucher und ein Zi
garettenraucher brauchen je eine Schachtel

Jſt Hoffnung auf baldige Beſſerung Aus Fabrikanten
kreiſen wird es verneint Es wird behauptet daß wir noch lange
a einer Zündholzknappheit leiden werden

Der geſtrige Blütenſonntag zeigte zwar immer noch emp
findliche Maienkühle aber es waren doch viele Tauſende die
er hinaus in die Natur lodte namentlich in den Cloſchwitzer
Grund zogen wieder ungezählte Scharen um ſich dort an der
Baumblüte zu erfreuen Die Kirſchen und Pfirſiſche ſtehen im
herrlichſten Flor Auch die Apfelbäume haben begonnen ihre
zarten Blüten zu erſchließen

Der Pirol iſt jetzt als letzter der aus dem Süden heim
kehrenden Sänger ber uns eingetroffen Munter jodelt er in
den Anlagen und Gärten ſein Lied Wie ſeine Stimme charakkte
riſtiſch iſt ſo iſtss auch ſein Gewand Die Grundfarbe iſt
hochgelb mit ſchwarzen Flügeln und ſchwarzem Schwanz und
einem Fleck an den Wurzeln der Schwungfedern und an den
ger der Steuerfedern Er iſt ſchlau und unſtät und läßt
ſich ſchlecht beobachten Ende Mai und im Juni niſtet er aber
ſchon bald im Auguſt wenns keine Kirſchen mehr gibt ver
läßt er uns wieder

Der Halle Hettſtedter lan Nach dem neuen lander Halle Hettſtedter Se en W Station 4 ab
15 d M folgende 3 Ab Halle 445 5,25 6,509,11 S 1 2 3 4 5 40 6,90 7 30 9 S 1130 An Halle von
der Heide 521 W 5,56 6,35 W 726 W g 11 1136 S
1,36 2,50 3,36 436 5,56 10 06 8,17 12,6 Von Halie nach
Hetiſtedt 9 2 7,50 An Halle von Heitſtedt 811 2,50 17

Ueberfahren Am Sonnabend nachmittag wurde in der
Leipziger Straße ein Schulmädchen von einer Droſchke über

BAD SALZSCHIIiRF

fahren Es erlitt anſcheinend tnnere Verletzungen und wurde
nach der Klinik gebracht Am Sonntag nachmittag fuhr ander Cröllwitzer Vrage ein Perſonenkraftwagen gegen den er

höhten Bäürgerſteig wobei der Wagen einen Achſenbruch
erlitt Perſonen wurden nicht verletzt

Dachſtuhlbrand Jn der Nacht zum Montag gegen 3
Uhr wurde die Feuerwehr nach Halberſtädter Straße 12 zum
Löſchen eines Dachſtuhlbrandes gerufen Sie konnte nach
ſtündiger Tätigkeit wieder abrücken

Reicher Beutezug In der Nacht zum 11 5 ſind nach Ein
drücken der Notbeglaſung eines Schaufenſters aus einem hieſigen
Herrenkleidergeſchäft Anzugſtoffe ſowie 3 Sporthemden und4 ſeidene Weſten im Se er von 37 425 Mark geſtohlen
worden Wer über die Ausführung des Diebſtahls und zur Er
mittelung der Täter oder des geſtohlenen Gutes Angabenmachen kann wird gebeten ſich bei der Kriminalpolizei Zim

mer 35 oder 36 zu melden
D H B Am Sonnabend fand im Hoffäger das dies

jährige Frühlingsfeſt der Ortsgruppe Halle des Deutſch
nationalen Handlungsgehilfen Verbandes ſtatt Der ſtarke
Beſuch dieſer Veranſtaltung war wohl nicht allein der mit
gutem Geſchmack gewählten Feſtfolge ſondern auch gleich
zeitig der damit verbundenen Abſchiedsfeier des bisherigen
Gauvorſtehers Ernſt Richter in Magdeburg zu verdanken
Herr Richter hat dem Gau Sachſen Anhalt im Deutſch
nationalen Handlungsgehilfen Perband über 10 Jahre vor
geſtanden und folgt nunmehr einem Rufe nach Hamburg
um dort als Mitglied der Verwaltung wo ſeinem Können
eine noch größere Ausdehnungsmöglichkeit gegeben iſt zu
wirken Neben einem ſichtbaren Angebinde wurden dem
ſcheidenden Kollegen auch von den anweſenden Ortsgruppen
Vertretern des Kreiſes Halle die zu dem Feſte erſchienen
waren herzliche Abſchiedsgrüße teilweiſe in melodiſcher Form
übermittelt Der kaufm Geſangverein Liederhott hatte bei
dieſem Vergnügen Gelegenheit Proben ſeines Könnens der
Oeffentlichkeit zu zeigen

Strauß Salome
Halle den 14 Mai

Noch vor einem Jahre erzielte hier die ſchöne Sünderin
aus der Ehe Oskar Wildes mit Richard Strauß hervorgegangen
ein volles Haus und heute war der Beſuch recht mäßig Mit
einem veränderten Verhältnis des Publikums zum Werke hat
dieſer Umſchlag ſicher nichts zu tun er entſpringt wohl mehr der
allgemeinen ungünſtigen Lage

Für die Kenninis der Strauß ſchen Eigenart iſt gerade die
Salome ein außerordentlich wichtiges Dokument Die Be
denken r Moraliſten brauchen uns nicht zu ümmern
Gewiß iſt der Stoff und die ganze Umwelt in der ſich die Hand
lung abſpielt verderbt bis ins Jnnerſte Aber für die Autoren
enthält dieſe Feſtſtellung keinen Vorwurf denn der Künſtler
darf jeden Stoff geſtalten und das Kunſtwerk wird dadurch
nicht geringer z es das Laſter zum Gegenſtand nimmt Und
wenn Specht in ſeiner trefflichen großen Strauß Monographie
in geiſtreicher Weiſe verſucht nachzuweiſen daß Strauß in der
Schlußſzene Oskar Wilde ethiſch vertieft habe daß die Muſik
ier eine Umdeutung und Erhöhung ins Verſöhnende und
efreiende vollbringe ſo hört er wohl etwas heraus was

in Wirklichkeit in dem dekorativ melodiöſen Geſang nicht ent
halten iſt Auch ven größlen Teil der JochanganMuſtk die
von der Senkimentalität eines Männergquartetts aber nicht
von der Größe des eine neue Weltanſchauung verkündenden
Propheten erſüllt iſt kann man ablehnen

Alles andere erſcheint immer wieder als erſtaunliche höchſte
Bewunderung herausfordernde Meiſterleiſtung Strauß hat in
der Salome die Muſik geſchaffen die allein der Dichkung
angemeſſen iſt Zwiſchen Wort und Ton herrſcht von den an
gedeuteten Ausnahmen abgeſehen eine ſeltene Uebereinſtimmung
Die ſchwüle Sinnlichkeit des dekadenten Tetrarchenhofes die
ſchillernde Wortkunſt des Aeſtheten Wilde hat Strauß in
Töne gefaßt die damals 1905 einem anderen iaum zu
Gebote ſtanden Inzwiſchen freilich haben die anderen mancherlei
von ihm gelernt Als ein wahrer Hexenmeiſter fombiniert
er Themen Aklorde Rhythmen und Farben zu Gebilden von
orientaliſcher Ueppigkeit In der muſikaliſchen Charak eriſierung
ragt die m der Titelheldin hervor Jhr lüſternes kapriziös
ſchillerndes Weſen iſt mit höchſtem Raffinement gekennzeichnet

Die Aufführung bot in der Hauptſache die frühere Beſetzung
Vorzüglich war Maria GünzelDworski die muſikaliſch und
ſchauſpieleriſch die pathologiſche Natur der Salome ihre über
reizte Sinnengier zu lebensvoller Wirkung brachte Bedeutend
war ihre pantomimiſche Kunſt im Tanz der ſieben Schleier
Hans Waldburg als Herodes zeichnete vor allem als Dar
ſteller mit Geſchick den innerlich zerfahrenen zwiſchen Feig
heit und Begierde hin und hergeworfenen Tetrarchen Henriette
Böhmer als Herodias entfaltete ihre bekannten Vorzüge Nicht
ohne Größe ſchuf Fritz Kerzmann den Jochanaan Den Schwär
mer Narraboth vertrat Sigmund Matuſzewski kleine tonliche
Entgleiſungen abgerechnet erfolgreich Der Page war bei Anna
Enghardt gut aufgehoben Das parodiſtiſche Judenquintett
mit dem originellen Heinrich Teßmer an der Spitze verfehlte
ſeine Wirkung nicht e

Die muſſikaliſche Leitung verſah Felix Wolfes Mit feinem
Verſtändnis für die wechſelvollen Klangbilder der ſinſoniſch
reichen Partitur führte er Sänger und Orcheſter und erzielte
prächtige rkungen Ein gelegentliche Abdämpfen des
orcheſtralen Teils iſt im Intereſſe der Singſtimmen zu emp
fehlen Jn der geſchmackvollen und lebendigen Jnſzenierung
bewährte ſich das tüchtge Können Auguſt R

r H

Der Kunſthiſtoriker der Hallenſee Univerſität Prof Dr Frankl
hält am 16 Mai abends 8 Uhr in der Aula der Latina der

Franckeſchen einen Vortrag über das Thema Der Stil
im Städtebau Die Ausführungen des Redners werden von Licht
bildern begleitet Eintrittskarten zu 3 Mark für Erwachſene 1,50
Mark für Studenten und Schüler ſind an der ndkaſſe erhältlich

Stadttheater Heute Mon abends 755 Uhr wird die
an gſtiſchrymapti e Oper Hoffmanns Erzählungen gegeben
ienstag Fauſt t und Zimmermann Donners

iag Der derelge Operette von Carl Freitag Erſtaufführung Der a rünnige Zar eine Legende von Carl Haupt
mann Sonnabend Hoffmanns Erzählungen Sonntag nach
mittag Alt Heidelberg Sonntag abend Oberſteiger

Die E beſchließt r abend mit einemBeethovenBrahms Abend ihre dieratrige pielzeit Für dieſes

Konzert iſt als Gaſtdirigent Dr Georg gewonnen worden
idelfeſt das oniekonzert diri

alle ein

treten iſt Sitzkätze nur fe die Generazprobe in der Hofſinſitatienhandiung von Heinrich Hothan

Balalaika Orcheſter Nach dem großen Beifall welchen die
Aprilgaſtſpiele des Valalaila Orcheſters mit ihren Solotänzern
ausgelöſt haben wird das Unternehmen auf vielſeitige Ver
langen am Montag den 22 Mai im Saale des Neumarkt
Schutzenhauſes und am nächſten Abend im Thaliaſaal zwei weitere
Vorſtellungen abhalten Karten in der Hofmuſikalienhandlung
von Heinrich Hothan

Sinfoniſche Morgenmuſik in Wittetind Als eine von jedem
Muſitfreunde zu begrüßende Einrichtung werden vom 15 Mai ab
die DienstagsFrühkonzerte als Sinfoniſche Morgenmuſiken mit
beſonders gewählten Vortragsfolgen und verſtärktem Philharmo
niſchen Orcheſter unter Leitung des beliebten Gaſtdirigenten Benno
Plätz veranſtaltet Die Vortragsfolge der morgen Dienstag ſtatt
findenden Sinfoni Morgenmuſik enthält Mozarts Ave
verum Beethovens Ouvertüre z Op Fidelio die zweite Sin
fonie und ferner die Ouverturd zu Egmont Auch die FreitagsNachmittagskonzerte werden als ſogen VläsKonserte unter
Leitung desſelben Gaſtdirigenten vom verſtärkten Philharmoni
ſchen Orcheſter mit beſonders gewählten Vortragsfolaen dargeboten
Die am Freitag nachmittag zur Aufführung gelangenden Orcheſter
werke werden noch bekannt gegeben S

Die Geſellſchaft zur Förderung der evang theol Wiſſenſchaft
in der Prov Sachſen und in Anhalt E hielt ihre Jahresver
ammlung unter Forſt von Prof D v Dobſchütz in der
niperſität zu Halle Der Vorſitzende wies in ſeiner Be

grüßung darauf hin daß am 10 Mai vor 400 Jahren Lutherz Sghoger Neuen Teſtamentes deutſch an
Spelatin geſandt habe So wurde die Bibel das Grundbuch
einer Volkskirche und der Adelsbrief der deutſch evangeliſchen
Theokogie Dieſe Wiſſenſchaft iſt jetzt in Not Dem Geſchäfts
boricht des Vorſitzenden iſt zu entnehmen daß die Gefellſchaf
350 Mitglieder zählt und ologiſche Zeitſchriften Seminar
bibliotheten uſw mit 11 500 unterſtützt hat Der Zuſammen

s Bundes aller Geſellſchaften ſteht unmittelbar bevor
Nach dem Kaſſenbericht des Buchhändlers Seiler betrug die Ge
amteinnahme 27 451 M Jn den Vorſtand wurden neu gewählthege chrader Direktor Roenneke und Lehrer Sommer Der

ortrag von Geh Konſiſtorialrat Prof D Eger führte an der
Hand des Werkes von Niebergall in den gegenwärtigen Standder praktiſchen Theologie und a robleme ein und betonte be
ſonders das religiöſe ehe er Kirche die religiöſe und ſitt
liche Volkskunde und iht Verſtändnis für die Praxis in Predigt
Kultus und Erziehung

r M rEine Staatsregierung
unter finkiage der Preistreiberei

Esvttingen Der ſeltene Fall daß gegen eine ſtaatliche Re
gierung eine Anklage wegen Preistreiberei erhoben wird hat ſich
hier zugetragen Die Göttinger Staatsanwaltſchaft hat auf eine
Anzeige hin gegen die Mitglieder der Regierung in Hildesheim
und den ſtaatlichen Oberförſter in Bad Lauterberg a Harz ern
Verfahren wegen Preistreiberei bei einer Holzauktion eingeleitet
Die Anklage ſtützt ſich auf das Ergebnis einer Holzauktion die
im November 1920 im Oberharz ſtattfand und bei der enorme
heute allerdings ſchon längſt überholte Preiſe für Nutzholz er
gzielt wurden

Mücheln en n e Ackerpachtpreis iſt vom
Magiſtrat auf einen Zentner igen und einen halben Zentner
Roggen feſtgeſet worden

Pretzien Das Los der Kleinrentner Ertränkt
hat ſich der nach 45jähriger Dienſtgeit im Alter von 80 Jahren
mit kleinem Ruhegeholt penſionierte Gemeindediener Heidemann
Die Penſion betrug 100 Mark monatlich

Bernburg Der Magdeburger Kinderraub auf
geklärt Als Freitag nachmittag mehrere größere Schulmäd
chen mit ihren Pfleglingen auf dem alten Friedhof weilten kam
eine Frau in mitt eren Jahren welche ein ſchlafendes Kind auf
den Armen trug und ein Mädchen bat es ein Viertelſtündhen zu
halten ſie wollte in der Friedrichſtraße einen Kinderwagen holen
Die Frau ging und kam nicht wieder zweiſtündigen
vergeblichem Warten meldet das Mädchen den Vorgang auf derollzei und brachte das Kind u den Eltern ihres Pfleglings

urch die Notiz in unſerer Zeitung aufmerkſam gemacht ver
mutete dieſe daß es ſich um das in Magdeburg verſchwundene
Kind handeln könnte Auf ſofortige telephoniſche Nachricht hin
erſchien die Magdeburger Dame der von ihrer Kinderpflegerin
das Töchterchen entführt worden war Sie erkannte in dem ge
fundenen Kinde ſofort das ihre Es war ein ergreifender Anblick
die Mutter vor Freude weinend wortlos am VBett ihres Lieb
a niederſinken zu ſehen Die Kinderdiebin die Pflegerin iſt
no flüchtig

Kalbe Eiſenbahn Unglück Jn der Nacht zum
Sonnabend geriet der von Bernburg kommende Güterzug auf dem
Bahnhof KalbeWeſt auf ein totes zur Zuckerfabrik gehörendes
Gleis Ueber dem Gleiſe lag eine welle auf die die Maſchine
auffuhr entgleiſte und ſich quer ſtellte wodurch ſich die Wagen
ineinanderſchoken Der Heizer wurde von der Lokomotive hin
untergeſchleudert ohne ernſtlichen Schaden zu nehmen Der Zus
führer Bormann aus Bernburg geriet zwiſchen die Wagen und
konnte nur als Leiche geborgen werden Aufſchluß über
die Urſache des Unglüds kann erſt die Unterſuchung durch die
Staatsanwaltſchaft ergeben

Greiz 20 900 Teztilarbeiter ausſtändisg
Nachdem ſeit drei Tagen die Preſſer in den Färbereien ſtreikten
waren Sonnabend früh die Färbereien mit Streikpoſten beſetzt die
alle Arbeitswilligen zurückwieſen Um 10 Uhr brach auch in den
Webhereien der Streik aus Die Arbeiter verließen die Betriebe
und zogen in geſchloſſenem Zuge unter W rggeng einer roten
Fahne auf den Marienplatz Jn Gera ſtehen die Textilbetriebe
eit heute Sonnabend ſtill ebenſo in Meerane Glauchau Reichen

MylauRetzſchkau Ronneburg Weida und Langenwetzendorf
Jn Elſterberg wurde heute früh 10 Uhr die Arbeit niedergelegt
Der Streik gilt als Proteſt gegen die angeblich zu geringen Zulagen
für Monat Mai Die Färberei Konvention hatte den Schlichtungs
ausſchuß Fte angerufen der am Montag tagen wird Die Zahl

fusſtändigen Arbeiter dürfte ſich auf etwa 20 000 belaufen

a C G b n0C/ELLE o co ch C M
der bekanntli a her
gieren wird Jn Walter Gieſeking wird die lharmonie einen
Pianiſten in führen der bereits 1 t als Führer der
jüngſten Pianiſter ration anerkannt wird und a ſt allengrö eren W ert nſtituten mit rchſchlagendem Keſolt auf

eröffnet wieder am i Moi
Irinkkuren am Bonifaziusbrunnen

Gicht Stein Sfoffwechselleiden Br geae Badehet Kile Bader im Haure Druekrasches d Bedevervaltung
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Vom Zuckermarkt

Nh An den deutſchen Zuckermörkten hat ſich das Bild während
der Berichtswoche nur wenig verändert Die Kaufluſt überſteigt
noch immer das Angebot Die ſtattgefundene ſtarke Preiserhöhung
hat die Nodfrage nicht zu verkleinern permocht wenn die voll
zogenen Geſchäfte im großen und ganzen auch hinter den in den
weiteren Vorwochen getätigten Abſchlüſſen zurückblieben Zum
Teil geſchah dies aus dem Grunde weil die Ware die bisher
leider zurückgehalten worden war noch nicht ſo ſchnell in den
Verbrauch hinübergeführt werden konnte eder ſollte

Zweifellos iſt aber in der nächſten Zeit mit zunehmendem
Geſchäft zu rechnen Die Preisklärung kann ja nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen und ſo iſt anzunehmen daß demnächſt Zucker
am Markte wieder in reichlicheren Mengen erſcheinen wird als
es in der letzten Zeit der Fall geweſen iſt Allerdings wird man
die Hoffnungen nicht allzu hoch ſpannen dürfen und im allge
meinen wird die Knappheitan Zucker auch weiter vor
herrſchend ſein Es iſt aber doch immerhin möglich daß jetzt
auch der unrechtmäßig zurückgehaltene Zucler nachdem die Nach
verſteuerung und gleichzeitig auch die Einmiſchung der Wucher
behörden droht losgelaſſen wird und dadurch etwas mehr Ware
zum Verkauf geſtellt werden kann Andererſeits ſcheint jetzt auch
der Lohnſtreik in den großen Magdeburger Zuckerraffinerien ſeinem
Ende entgegen zu gehen wodurch dann die Ablieferungen des

wnn ſich lebhafter vollziehen dürften als es fetzt der
iſt

Am Raffinademarkte blieb die Nachfrage unverändert lebhaft
eine Erſcheinung die auf abſehbare Zeit auch weiter an der Tages
ordnung ſein wird Die inneren Gründe liegen in den vorſtehend
gemachten Ausführungen Der Preis für Verbrauchszucker im
Kleinhandel ſteht noch nicht feſt und ſelbſt wenn allgemeine Richt
linien gegeben werden ſollten ſo kann es doch als ſicher erſcheinen
daß die verlangten Preiſe auch weiter von einander ſehr unter
ſchiedlich ſein werden Die Nachfrage der Zuckerwareninduſtrie
blieb unverändert reichlich

Jn Zuckermelaſſe fanden verhältnismäßig nur geringe Ge
ſchäfte ſtatt Das Angebot blieb zwar klein überſtieg aber doch
die Nackfrage ſo daß die Preiſe etwas zurückgingen

Mit dem Ausdrillen der Rühenkerne iſt inzwiſchen weiter
fortgefahren worden es wird aber noch einige Zeit dauern dis
die Zuckerrüben voll beſtellt ſind und ehe es möglich ſein wird ein
Bild von dem Umfange des diesjährigen Rübenanbaues u ge
winnen Gegenüber dem Vorjahre in dem der Anbau allerdings
ſehr fleißig ſtattgefunden hatte beſteht diesmal eine mehrwöchige
Verſpätung die bei der Entwicklung der Rüben nur eingeholt
werden kann wenn die nächſten Wochen günſtiges Wetter bringen
und die Witterung auch weiterhin zeitgemäß ſich geſtaltet

Dommitzſcher Thonwerke G Der Aufſichtsrat hat be
ſchloſſen der auf den 7 Junt nach Berlin einzuberufenden Gene
ralverſammlung vorzuſchlagen Eine Dividende von 40 Proz
i V 15 zu verteilen ſowie auf je 2000 Mark alte Aktien
1000 Mark junge Aktien auszugeben deren Einzahlungsbetrag
aus dem Reingewinn zur Verfügung geſtellt werden ſoll
außerdem die Ausgabe von 400000 Mark 6proz kumulativer
Vorzugsaktien mit dreifachem Stimmrecht zu beantragen

Errichtung der neuen Schokoladenfabrik Hoffmannwerke Die
bekannten Vorgänge bei der Sarotti die zum Ausſcheiden
des Generaldirektors Hoffmann und eines Teiles der Aufſichtsrats
mitglieder führten haben die ſchon vor einiger Zeit angekündigte
Errichtung einer neuen Schokoladenfabrik im Gefolge gehabt
Unter dem Namen Hoffmann Werke Schokoladen und Katao
induſtrie iſt in Berlin ein neues Unternehmen der deutſchen Kakao
induſtrie gegründet worden Das Aktienkapital der neuen Geſell
ſchaft beträgt 20 Millionen M Alleiniger perſönlich haftender
Geſellſchafter iſt der frühere Generaldirektor der Sarotti G

lich auf den 20 Mai einberufen worden war ſoll nunmehr am
10 Juni ſtattfinden Zur Verteilung werden vorgeſchlagen
1 Proz Dividende wie i auf 4 Mill M Vorzugsaktien
und 10 Proz 5 Proz auf die Stammaktien Auf neue Rechnung
werden vorgetragen 682 269 M 304 019

Börſenſtimmungsbild
Berlin 15 Mai

Auf foritgeſehte Rückkäufe und Deckungen zu denen auch ver
einzelt Meinungskäufe des Publikums kommen eröffnete die
Börſe auf der gänzen Linie mit unbedentenden Ausnahmen feſt
bei Kursſteigerüngen von 20 bis vereinzelt 50 Prozent Renten
werte lagen ſtill Von Auslandsrente war größeres Geſchäft in
ungariſcher Cold und Kronenrente auch Türken waren erneut

Baenkgeschstt
I

e

Max Hoffmann

Litwin
mann an

M Dem AufſichtsratHialmar Schacht Nationalbank für
Geheimer Juſtizrat Dr Hieckmann ſowie

ehören die Herren Direktor
utſchland Kommerzienrat

Dr Streſe
Daimler Motoren Geſellſchaft in StuttgartUntertürkheim

Das Geſchäftsjahr 1921 erbrachte einen Reingewinn von 22 570 810
Mark i V 5 653 353 Die Generalverſammlung die urſprüng

dente

ſteigend beſonders Bagdadobligationen Deviſen lagen bei
mäßigen Schwankungen ſehr ſtill W

Berlin 15 Mai 1922

Geld Brief Geld BriefAmſlerd Rotterd 11066,15 11068,85 Paris 2619,20 2625,80
Buſſel Antwerpen 2387 2393 Schweiz 3493 10 5506,00
Buenos Aires 104 47 104,77 Spanien 4451,90 4463 10
Bulgarien 209,70 210,30 Wien altes
Chriſtiania 533 30 5346,70 Oeſterr abge 2,90 94
Kopenhagen 6082,35 6097 65 Prag 549,05 550,45Stockholm 7330,85 7449,20 Budapeſt 37 ,40 37,50
Helſingfors Poln Noten 7,07J alten 1303 10 1506 90 Rumän Noten man m
London 1272,90 1276,10 Japan 7Rew York 285 89 286,61 l Rio de Janeiro

Produktenbericht
Berlin 15 Mai

Die Geſchäftstätigkeit hielt ſich in engen Grenzen Rozgen
war teilweiſe zu etwas billigeren Preiſen zu haben Jn Hafer
beſtand für Sachſen und Holſtein etwas Nachfrage Weizen

Amiliche perliner Sörsenkurs
e e

Gerſte Mais und Mehl hatten nur unbedeutenden Verkehr

Per 50 Kilo per 50 KiloWeizen märkiſch 726 Erbſen Prkiorig 640 680
pon m J 5 Kleine Spetſeerbſen 559 580ſchle z 1I10 715 Futtererbſen 539 550

S Petutchken SRoggen markiſch 545 550 Ackerbohnen o

pomm Wicken SHafer märkiſch 575 590 Blaue Lupinen 450 480poimnm J S Gelbe Lupinen 475 650weſt pr Seravella neu 1000 1100Sommergerſte 5505 625 Seradella alt
Mais La plata Februcn Rapskuchen 410 445

ab Hamburg 480 478 Leinſaat
Roggenkieie 415 LeinkuchenWeizenkleie 5 405 F 410 Raps a e 1075 1100

per 100 Kilo Trockenſchnitzel prompt 365 385
Weizenmehl 70 1775 1900 Speiſekartoffeln
Roggenmehl 70 1120 1210 weiße und rote S

Rauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtrohdraht
gepreßt 120 135 Haferſiuoh drahtgepr 120137 Strohjeil gebündelt desgl
Langſtroy 127 140 Wieſenheu gut geſund u trocken L ormahd 259 200 Wieſen
heu geſund u trocken 240 240 Kleeheun loſe geſund und trocken alles per
50 ka ab Station

Metallnotierungen
Berlin 15 Mai 1922

Notierungen der Vereinigung für die Deutſche Elektroiytkupſernotiz
Etektrolytkupfer wire hares promt cit Hamburg Bremen oder

Rotterdam 8544Notierungen der Kommiſſon des Verliner Metallbörſenvorßandes
Die Preiſe verſiehen ſich ab Lager in Deutſchland

Raffinaoekupfer 99 99 ärz 1775 73825April 9 4 e 2 rh Argat Je e J 2Hüttenweichbl i 2975 3025Hüttemohzink ab Dtiſch Hütte Ps d Zinkhüttenver 3473
riginalhüttenrohzinu Preis im jreien Berkehr 3200 3250

RemeltedPlattenzink von handelsüblicher Beſchaffenheit 2725 2775
Originalhüttenaluminium 98 99 in 1mar gekerbt Blöck 14000
desgl in Walz oder Drahtbarren e 12200
Bankazinn 19000 19200Striaitszinn e e 4 S e 19000 19200Auſtralzinn 19000 19200Hüttenzinn mindeſtens 99 e e 18700 18900
Keinnidtei 96 99 105500 18700Antimon Regul s 29252975Silber in Barren ca 900 fein für t Kilo 5450 5475
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im Freiverkehr werden folgende Preise genannt Ohne Ge wahr
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e 700 000Graf Bismarck Kuxe 675 000 8Grol Schwerm kurxe 370 600König Ludwig Kuxe 950 000 1 200 0050Bruckdorf Nietleben Ruxe 158000 165 05Leonherdt Kuxe 143 909 150 909AMichel Kuxe 143400 150Hegister Kux
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e a Feur AuflageNachdem wir mehrere Monate hindurch vergeblich versucht haben den Magistrat zu veranlassen bei der Brotpreisfestsetzung den Selbstkosten der Backereien
Rechnung zu tragen nachdem der Magistrat unter gleichzeitiger Erhöhung des Mehlpreises um 31 Mk pro Dr srneut den Brotpreis untor Selbsthosten auf
12,50 M festgesetzt hat trotzdem auf Veranlassung des Magistrats die Selbstkosten einwandfrei durch vereidigte Bücherrevisoren festgestellt worden sind schen wir uns
schweren Herzens unter dem Druck der Verhältnisse gezwungen die Bäckereien heute stillzulegen da uns nicht zugemutet werden kann derartige Verluste die in den
letzten Monaten in die Hunderttausende gehen noch weiter zu tragen

inzwischen haben die Arbeitnehmer die Arbeit niedergelegt weil höbere Löhne nicht gezahlt werden können
Der vom Kriegsbrotausschuss der ohne Zweifel in erster Linie Rücksioht auf die Konsumenten nimmt

esch e Brotpreis wurde von diesem abgelehnt he wels auf alle übrigen grordes Stadte in denen den Backereien seitens ihrer Magistratsbehörden ein Backlohn zugestanden wurde der 50 bis 100
höher als in Halle war und heute noch ist wurde seitens des Magistrats mit dem Bemerken abgetan dass er souverän sei

Unsere wiederholt eingereichten Selbstkosten Berechnungen die zuletzt auf Veranlassung des Magistrats von den vereidigten Bücherrevisoren vorgenommen
wurden blieben unberücksichtigt Man ist der Ansicht dass nur der Sachverständige des Magistrats in Haſſe rechnen kann der den Backern erklärte dass 90 Pro
der Bäcker überhaupt nicht rechnen Können und 10 Proz falsch rechnen

Wir müssen in Halle dieselben Lasten tragen dieselben Löhne Gehälter usw zahlen wie in anderen grossen Städten und Können zum wenigsten wohl bean
ptuchen dass uns diese hohen Unkosten die durch die andauernde Kohlenpreiserhöhung in den letzten Monaten ganz bedeutend gewachsen sind zurückvergütet

verden In Wirklichkeit hacken wir nur in Lohn für den Magistrat der uns den Meblpreis diktiert und den Brotpreis vorschreibt
Will der Magistrat in Haſle unter allen Umständen ein billigeres Brot haben als in allen übrigen grösseren Städten so kann dies nur durch Herabsetzung der

wiederholt dem Magistrat vor

Mehlpreise seitens des Magjstrats geschehen der dazu in der Lage ist nicht aber auf Kosten einzelner Gewerbetreibenden Sollten die Bewohner von Halle wegen
Mangel an Brdt in Not geraten so müssen wir die Verantwortung dem Magistrat überlassen

Halle a d den 15 Mai 1922
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